
J A Z Z  T O G E T H E R
JazzHouse
Grooves in der Kulturgärtnerei

Jazzclub Open Stage      
Bühne und Eintritt frei!
J A Z Z  S T A R S 
J. Hornung & Collectif Django 
Gypsy-Feuerwerk feat. Ben Holder

Chr. Steinbach Boogie Duo  
Boogie, Blues & something else  
J A Z Z  T O G E T H E R 
Olesch:Konertz Duo
Vibraphon - Posaune in der Klosterkirche
L O C A L  J A Z Z 
Hale Bopp
Bluesklassiker neu arrangiert

David Helbock & Julia Hofer
Piano, Cello und E-Bass virtuos

Jazzclub-Session
Eintritt frei!
H E R  J A Z Z  
Sisters in Jazz
Zwischen Jazz, Klassik und Weltmusik

Einlass eine Stunde vor Konzertbeginn! Infos: www.jcbamberg.de 

Konzerte Sep./Okt. 2026

Do. 10.9
18.30 Uhr

Mi. 16.9
20.00 Uhr

Sa. 19.9
20.00 Uhr

Fr. 25.9
20.00 Uhr

Sa. 26.9
20.00 Uhr

Fr. 2.10
20.00 Uhr

Sa. 3.10
20.00 Uhr

Mi. 7.10
20.00 Uhr

Fr. 9.10
20.00 Uhr

Der Jazzclub Bamberg 
wird unterstützt durch

Jazzclub Bamberg e.V.
Obere Sandstraße 18
96049 Bamberg
Telefon: 0951/5 37 40
Mail: info@jcbamberg.de
www.jcbamberg.de

Redaktion: Dr. Oliver van Essenberg

Ben Holder

Programmprämierung Bayr. Musikrat 
und StMWK 2022, 2023, 2024,2025  

Programmpreis APPLAUS
der Bundesregierung 2015 und 2018

Kultur-Förderpreis
der Stadt Bamberg 2009

Berganza-Preis 2006

Anonyme Improniker Beginn: 20.00 Uhr
Gastveranstaltung:
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10.10. See See Riders – Blues & Roots
18.10. Swing’it – Die Magie der Roaring Twenties
21.10. Jazzclub Open Stage
24.10. Matthias Bublath’s Hammond B3 Band – Soul und Funk
30.10. Solaire – Förderpreis Bayer. Jazzverband
31.10. Miles & Trane Centennial – Hommage an zwei Jazzgiganten

Weitere Konzerte im Oktober 2026

Der österreichische Jazzpianist 
David Helbock begeistert mit seinen 
Projekten weltweit das Publikum 
auf Festivals aller Kontinente. 
Seine Virtuosität und Kreativität 
haben ihm zahlreiche Auszeich-
nungen eingebracht, darunter 
mehrere Preise beim weltgrößten 
Jazzpiano Solo- Wettbewerb in 
Montreux. Für sein neuestes Projekt 
hat er die vielseitige E-Bassistin 

und Cellistin Julia Hofer aus Wien als Duopartnerin gewinnen können. 
Zusätzlich zu ihrer Präsenz auf YouTube, wo ihre Videos für die Firma 
Thomann Millionen von Bassfans begeistern, widmet sie sich nun gemeinsam 
mit David Helbock intensiver dem Jazz. Ihr gemeinsamer Auftritt verspricht 
eine faszinierende Mischung aus ruhigen Eigenkompositionen und groovigen 
Stücken. Dank einfallsreicher Effekte und dem dynamischen Wechsel zwischen 
Cello und E-Bass verspricht dieser Abend ein außergewöhnliches Klangerlebnis.
> www.davidhelbock.com

Hale Bopp

Eintritt: regulär 22,- € / ermäßigt, Mitglieder 12,- €   

Freitag, 2. Oktober 2026 – 20.00 Uhr

David Helbock & Julia Hofer 

Eintritt: regulär 24,- € / ermäßigt, Mitglieder 14,- €  

Samstag, 3. Oktober 2026 – 20.00 Uhr

Auf der Basis von Blues und 
Rock integriert Hale Bopp sou-
verän mehrere populäre Stile. 
Die vier Musiker, zur Hälfte Pro-
fis, begleiten seit 26 Jahren die 
Guitar Fight Night in Bamberg 
und spielen Songs von Eric 
Clapton, B.B. King, Jimi 
Hendrix, T-Bone Walker, Steely 
Dan, John Mayer und anderen 
mehr in zum Teil völlig eigenen 

Arrangements. Denn Spielfreude, Dynamik und gemeinsame Improvi-
sation sind Hale Bopp das Wichtigste und davon bringen sie eine Menge 
mit in den Jazzclub. Besetzung: Ruppert Aumüller (Gesang, Gitarre), 
Stephan Hänisch (Drums), Stefan Stößel (Orgel, Rhodes, Gesang), 
Hubertus Funk (Bass, Gesang).
> www.halebopp-music.de

Sisters in Jazz

Eintritt: regulär 24,- € / ermäßigt, Mitglieder 14,- €  

Freitag, 9. Oktober 2026 – 20.00 Uhr

Die Auftritte der polnischen Vibraphonistin Izabella Effenberg sind ein 
Ereignis für Ohr und Auge, auch dank der unzähligen exotischen Instru-
mente, die sie beherrscht. Ihr musikalischer Kosmos bewegt sich zwischen 
Jazz, Klassik und Weltmusik. Für dieses Konzert versammelt die vielfach 
geehrte Musikerin eine Gruppe renommierter polnischer Jazzerinnen 
um sich – alle einzigartige Instrumentalistinnen: die Gitarristin 
Magdalena Czwojda, die Bassistin Klaudia Wachtarczyk und Schlag-
zeugerin Dorota Piotrowska. 
www.sisters-in-jazz.international



Julia Hornung & Collectif Django

Eintritt: regulär 30,- € / ermäßigt, Mitglieder 15,- € 

Samstag, 19. September 2026 – 20.00 Uhr
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Was haben Debussy und Django gemeinsam? Eine ganze Menge – wenn man 
sie lässt. Bei Julia Hornung & Collectif Django trifft elegante Klassik auf den 
mitreißenden Sound des Gypsy Swing. Gemeinsam nimmt die Gruppe das 
Publikum mit auf eine stilvolle Zeitreise ins Europa der 20er und 30er – irgendwo 
zwischen Konzertsaal, Pariser Salon und nächtlichem Jazzclub. Mit dabei 
ist Ben Holder, der wohl gefeiertste und aufregendste Jazzgeiger Groß-
britanniens. Seine klassische Ausbildung begann im Alter von sechs Jahren, 
sie wurde später durch ein Studium am Birmingham Conservatoire ergänzt. 
In seinen Teenagerjahren kam er mit dem Jazz in Berührung – durch große 
Meister wie Benny Goodman, Oscar Peterson und Stéphane Grappelli. Hier 
fand Ben seine wahre musikalische Heimat. Er verfügt über ein angeborenes 
Gespür für den Swing-Rhythmus – eine Fähigkeit, die vielen klassisch ausgebildeten 
Musikern oft abgeht –, eine atemberaubende technische Virtuosität und eine 
echte Bühnenpräsenz. Die zahlreichen Auszeichnungen, die er erhalten hat, 
zeugen von seinen außergewöhnlichen Fähigkeiten. Er tritt regelmäßig in ganz 
Großbritannien, Europa und darüber hinaus auf und zählt für viele der renommier-
testen Adressen zu den Top-Jazzgeigern. Mit ihm spielen: Julia Hornung 
(Kontrabass), Giangiacomo Rosso (Solo-Gitarre), Raffael Müller (Rhythmus Gitarre).
> www.benholdermusic.co.uk                      > www.juliahornungbass.de

Ihr habt eine Band und möchtet eure Stücke testen? Du willst einfach 
mal live was ausprobieren und andere Musiker:innen treffen? Oder ein-
fach nur Live-Musik in cooler Umgebung hören? Dann komm zur Open 
Stage im Jazzclub. Flügel, Drumset und Bassamp sind vorhanden, auch 
Gesang ist möglich! 

JazzHouse

Eintritt: frei – Um Spenden wird gebeten 

Donnerstag, 10. September 2026 – 18.30 bis 21.30 Uhr

Jazzclub Open Stage 

Eintritt: frei   

Mittwoch, 16. September 2026 – 20.00 Uhr

Das Feierabendbier der IG Ak-
tive Mitte ist ein fester Treff-
punkt in Bamberg geworden. 
Wechselnde Mitglieder öffnen 
Tor und Bar – so hat jeder 
Abend seine persönliche Note. 
In Kooperation mit der IG la-
den wir zu einem Konzert mit 
JazzHouse in der KulturGärt-
nerei ein. Die fünf Musiker aus 
Bamberg und der Rhön gestal-

ten ihre Songs seit nunmehr fast 30 Jahren gemeinsam und servieren 
groovigen Feelgood-Jazz mit eigenen Kompositionen und eigenwilligen 
Bearbeitungen von Standards. Besetzung: Mr. Burger (Drums), Christian 
Wurm (Bass), Markus Flügel (Piano), Martin Schmelzer (Gitarre), Martin 
Jakubaß (Tenorsax). Seit diesem Sommer veredelt die Sängerin Anna- 
Lena den Sound der Band.

Ort: KulturGärtnerei (Rostscheune), Färbergasse 28, Ba.

Vibraphon und Posaune im 
Duo? Völlig logisch für das Duo 
von Christopher Olesch und 
Erik Konertz. Ihre Musik ver-
bindet Modern Jazz mit Groove, 
freien Elementen und avant-
gardistischen Einflüssen. Sie 
begeistern mit klanglicher 
Vielfalt und interaktiver Spiel-
freude. Ihr Debütalbum ist 
Ende September 2025 auf dem 

renommierten Label NWOG Records erschienen. Das Konzert findet 
erstmals in Kooperation mit den Rosengartenserenaden statt.

Ort: Klosterkirche St. Michael, Bamberg
Vorverkauf: https://rosengarten-serenaden.com/programm-und-tickets.html

Christoph Steinbach Boogie Duo

Eintritt: regulär 24,- € / ermäßigt, Mitglieder 14,- €  

Freitag, 25. September 2026 – 20.00 Uhr

Olesch:Konertz Duo 

Eintritt: regulär 19,- € / ermäßigt, Mitglieder 9,- € 
(bitte Mitgliedsausweis mitbringen)  

Samstag, 26. September 2026 – 20.00 Uhr

Musik liegt Christoph Steinbach 
im Blut. Bereits als Kind wusste 
er, dass er einmal Musiker werden 
wollte. Und so hat er es tatsäch-
lich geschafft und bespielt als 
Boogie-Pianist die Bühnen der 
Welt. Der Musiker aus Kitzbühel 
zählt zu den bekanntesten Boogie- 
Pianisten Österreichs und be-
geistert mit kraftvollem Spiel, 
technischer Brillanz und großer 

stilistischer Bandbreite. Verwurzelt in Boogie, Blues und Swing, verbindet 
er Tradition mit eigener Handschrift und viel Spielfreude. Seine energie-
geladenen Auftritte leben von rhythmischer Präzision, überraschenden 
Improvisationen und charmanter Bühnenpräsenz. Steinbach ist inter-
national gefragt und arbeitete mit zahlreichen namhaften Kollegen wie 
Mungo Jerry, Pete York oder Eric Burdon zusammen. Im Jazzclub Bamberg 
tritt er zusammen mit Schlagzeuger Wolfi Rainer aus Innsbruck auf.
> www.christophsteinbach.com


